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Radsport

Mittwochsradler on Tour  
nach München
Am 21. September startete eine Gruppe von 
den Mittwochsradlern nach München.

Mit dem Freizeitbus ging es in der Früh von 
Mainburg nach Freising zum Busbahnhof. Im 
Nu waren die Räder abgeladen und es ging los.

Den Isarradweg fuhr die Truppe entlang vom 
Freisinger Moss, Echinger Gfild, Ismanning ,Un-
terföhring nach München.

Einmal mussten die Mittwochs-Pedallritter den 
Weg wegen Hochwasser verlassen. Am Engli-
schen Garten angekommen, wurde am chinesi-
schen Turm eine Mittagspause eingelegt.

Gestärkt ging es weiter zum Viktualienmarkt. 
Nach dem Durchschlendern und einem kurzen 
Kaffeestopp ging es wieder auf der anderen 
Seite des Isarradweges mit dem Rad nach Frei-
sing.

Insgesamt legten die Radler eine Strecke von 
knapp 80 km zurück. In Freising angekommen 
brachte der Freizeitbus die Mittwochsradler 
wieder nach Mainburg zurück. Eine rundum ge-
lungene Ausfahrt, die mit Sicherheit nicht die 
letzte war.

TSV-Radsportler auf traditioneller 
Saisonabschlussfahrt
Zu ihrer Saisonabschlussfahrt trafen sich am 
Samstag den 26 Oktober die Rennrad und Mitt-
wochsradler. Sabine, Jürgen Zehentmeier und 
Mario Höller hatten gerufen und so Liesen sich 
die Pedaleure des TSV nicht lange bitten, um in 
zwei Gruppen noch einmal durch die schöne 
Hallertau bei herbstlichem Wetter zu radeln. 
Gebührend ausklingen ließ man dann die lange 
Saison im Café Bugl wo man köstlich versorgt 
wurde.

Abteilungsleiter 
Jürgen Zehentmeier 
Mario Höller

Kassier 
Erwin Obermeier

Homepage 
Claus Koppert

Pressewart 
Paul Braun 
Gisela Weiherer

Beste Stimmung herrschte 
bei den Mittwochsradlern.

Das letzte gemeinsame Bild 2024 der Mittwochs- 
und Rennradfahrer.

Jürgen und Mario bedankten sich bei der Familien-
bäckerei Bugl für die tolle Bewirtung.
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Abteilungsleiterin 
Andrea Reiter

Trainerinnen  
Rosmarie Hühmer 
Andrea Reiter

Nordic Walking

Wintertraining
Dann kam er doch noch, der Winter! Welche 
Pracht, diese Bäume mit Raureif, die Böden ge-
froren. Da wächst sofort die Lust und das Be-
dürfnis dieses Naturschauspiel zu genießen. 
Querfeldein führt der zum Teil holprige Weg, 
aber die Stöcke verhindern das Stürzen beim 
plötzlichen Stolpern über eisige Brocken. Sind 
wir doch alle inzwischen vorsichtig aufgrund 
unserer Lebenserfahrung.

Vor jedem Start zum Training gehört natürlich 
auch das Aufwärmen, das gleich am Parkplatz 
durchgeführt wird. Da wird dann auch ge-
meinsam entschieden, welcher Weg an die-
sem Tag der Sicherste oder Sonnigste oder Ver-
nünftigste ist.

Fällt dann z. B. die Entscheidung in Richtung 
Ziegelei Gebendorfer, bieten sich da wiederum 
etliche Variationen an. Ganz klar – demokrati-
sche Abstimmung! Wohin der gewählte Weg 
dann auch führt, überall gibt es Interessantes 
und oft auch Neues zu entdecken, in der Nähe 
oder in der Ferne. Wem gefallen wohl die in der 
Sonne funkelnden Photovoltaik-Felder, die ei-
nem manchmal glitzernde Seen vorgaukeln?! 
Jede Walkerin lässt diese Eindrücke auf sich 
wirken und die individuellen Gedanken gehen 
auf Wanderschaft.

Das Fazit einer jeden Trainingseinheit lautet: 
„Schee war‘s wieder“!

Dann wird zufrieden tüchtig ausgedehnt.

Offene Treffen

Dienstag 
9.30 bis 11.30 Uhr

Donnerstag 
9.30 bis 11.30 Uhr

Treffpunkt Parkplatz 
Leichtathletik-Stadion/  
LSK-Theater

Aufwärmen. Blick in die Ferne.
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Schach

Mannschaften erfolgreich in die neue 
Saison gestartet
Die laufende Saison ist für unsere beiden 
Mannschaften bisher sehr erfreulich

1. Mannschaft

Die 1. Mannschaft belegt nach 5 Spielen noch 
ungeschlagen den 1. Platz.

Mit 9:1 Punkten führt sie vor den beiden punkt-
gleichen Verfolgern aus Ingolstadt und Fried-
richshofen.

Während die Mannschaft aus Friedrichshofen 
bereits besiegt wurde, kommt es am nächsten 
Spieltag zur absoluten Top Begegnung gegen 
den Tabellenzweiten vom SK Ingolstadt.

Obwohl wir momentan den 1. Platz belegen, 
verliefen alle Spiele bisher sehr knapp. So muss-
ten wir bereits in der 1. Runde mit mehreren Er-
satzspielern antreten und auch in der 4. Runde 
mussten einzelne Spieler ersetzt werden. 

Glücklicherweise konnte unser Topspieler Maxi 
Lohr, der nach einigen Jahren in Ergolding jetzt 
wieder in Mainburg spielt, an fast allen Spielta-
gen dabei sein und regelmässig punkten.

Aktuelle Tabelle:

1	 Mainburg� 9:1

2	 SK Ingolstadt� 8:2

3	 Friedrichshofen� 8:2

4	 MTV Ingolstadt� 7:3

5	 Beilngries� 5:5

2. Mannschaft

Für diese Saison wurde wieder eine 2. Mann-
schaft gemeldet, nachdem im letzten Jahr 
nicht genügend Spieler zur Verfügung standen.
Damit sollen unsere jungen Spieler Spielpraxis 
sammeln.

Die Mischung aus erfahrenen und jungen Spie-
lern war bisher auch sehr erfolgreich, so dass 
wir derzeit den 2. Platz belegen und uns nur der 
Mannschaft aus Neustadt geschlagen geben 
mussten.

Aktuelle Tabelle:

1	 Neustadt� 6:2

2	 Mainburg� 6:2

3	 Moosburg 3� 5:3

4	 Moosburg 4� 2:6

5	 Kösching 2� 1:7

Kreisjugendeinzelmeisterschaft
Dieses Jahr fand  die Jugendeinzelkreismeister-
schaft in Rohrbach statt. Von Mainburg ging 
Matthias Pichlmaier in der Altersklasse U14 an 
den Start. Gespielt wurden 6 Runden an zwei 
Tagen in den Herbstferien. Nach einem Unent-
schieden in der ersten Runde, konnte Matthias 

die zweite Runde gewinnen. In der dritten Run-
de unterlief ihm ein Fehler und er musste resig-
nieren. Danach kämpfte er seine Gegner in den 
nächsten beiden Runden nieder und hatte 
noch gute Aussichten auf einen Trepperlplatz. 
Allerdings musste er in der letzten Runde ge-
gen seinen übermächtigen Gegner noch Lehr-
geld zahlen. Mit dem 6. Platz und 3,5/6 Punk-
ten konnte Matthias dennoch zufrieden sein. 
Da er im nächsten Jahr noch in der Altersklasse 
bleibt, wird er dann gute Chancen haben.

Schachopen Deizisau
Am Anfang der Herbstferien machten sich 
Werner und Alexander Lohr auf den Weg zum 
Schachopen nach Deizisau. Mit 227 Teilneh-
mern in drei Gruppen gehört das Turnier durch-
aus zu den größeren Schachturnieren in Süd-
deutschland. Die beiden Mainburger starteten 
im B-Open für Spieler bis zu einer Leistungs-
stärke von DWZ (Deutsche Wertungszahl – je 
höher, desto besser) 1800. In dieser Gruppe 
starteten 85 Spieler. Für Werner lief es zu-
nächst gut und er holte 4 Punkte aus 5 Runden. 
In der sechsten Runde holte er sich gegen den 
späteren Sieger eine unnötige Niederlage ab 
und konnte mit 4,5 Punkten aus 7 Runden nicht 
ganz zufrieden sein. Dies bedeutete den 13. Ta-
bellenplatz, wobei aber ein vorderer Platz 
durchaus in Sichtweite war. Alexander startete 
mit 1/3 mäßig ins Turnier, steigerte sich jedoch 
enorm und holte starke 4/7 Punkte. Dies be-
deutete für ihn den 29. Tabellenplatz, wobei er 
auf der Startrangliste lediglich auf Platz 67 ge-
setzt war. Die gute Vorstellung bedeutete für 
Alexander erstmals eine DWZ von größer als 
1600! Für beide Mainburger war das Schach-
turnier auf jeden Fall ein gutes Training für die 
bevorstehenden Mannschaftskämpfe!

Jugendparcours
Diesmal hat sich Jugendleiter Werner Lohr 
was Besonderes einfallen lassen. Die Schüler 
hatten einen Schachparcours zu bewältigen 

Trainingszeiten

Freitag 
Erwachsene 
ab 20.15 Uhr 
Schachraum TSV-Turnhalle

Samstag 
Schüler und Jugendliche 
ab 9.30 Uhr 
Schachraum TSV-Turnhalle

Abteilungsleiter 
Rudi Mois

Stv. Abteilungsleiter 
Richard Rist

Turnierleiter 
Tom Wagner

Spielleiter 1. Mannschaft 
Richard Rist

Spielleiter 2. Mannschaft 
Dr. Ernst Hundsdorfer

Jugendleiter 
Werner Lohr

Jugendbetreuer 
Günter Aunkofer 
Heribert Zenk

Kassier 
Roland Kopetzky

Schachwart 
Gerhard Steffel

Alexander und sein Gegner sind schon bereit für 
die nächste Runde.
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und konnten dabei Punkte sammeln. Nach der 
Anstrengung bekam jeder eine kleine Beloh-
nung, damit auch über die schachfreie Weih-
nachtszeit weiter fleißig geübt werden konn-
te.

Zwischenstand Jugend  
U12/U16/U20

Mit unseren Schachfreunden aus Abensberg 
bilden wir in der Jugend eine Spielgemein-
schaft, sodass wir in der U12 und in der U16 je 
eine Mannschaft bilden konnten.

In der U12 belegen wir nach 10 Runden den 
11. Platz mit 6:14 Mannschaftspunkten. Bei 
14 Teams insgesamt befinden wir uns zwar 
am unteren Tabellendrittel, sind aber dennoch 
zufrieden, da unser Team überwiegend aus 
Neulingen besteht. Leander Nemetz holte 4/9 
Punkte und Isabella 3/6. Beide konnten schon 
gut punkten und sind momentan im Aufwind. 
Vielleicht können wir am letzten Spieltag 
noch dein ein oder anderen Sieg einfahren.

Bei der U16 (A-Klasse) liegen wir nach 4 Spiel-
tagen auf den 6. Tabellenplatz von 7 Teilneh-
mern. 

Mit 1:7 Punkten haben wir schon den ersten 
Punkt geholt und erwehren uns tapfer der 
starken Konkurrenz. Von Mainburg holte Mat-
thias 2/3 und David 0,5/4 Punkte. Beide sind 
noch sehr jung, sodass ihnen die Zukunft ge-
hört. Es sind noch zwei Runden zu absolvieren 
bei denen wir noch Punkte sammeln können.

In der U20 Bayernliga spielt Alexander Lohr 
beim FC Ergolding auf Brett 4. In den ersten 
drei Runden lief es sehr gut für ihn und er hol-
te gegen Gegner mit besserer DWZ fantasti-
sche 3 Punkte. Als bester Punktesammler von 
seiner Mannschaft ist er maßgeblich für den 
guten zweiten Platz seines Teams verantwort-
lich, das 2 Unentschieden und einen Sieg hol-
te. 

Deutsche Vereinsmannschafts- 
meisterschaft 2024

Vom 26. bis 30. Dezember fand in Breisach am 
Rhein die Deutsche Vereinsmeisterschaft der 
Jugend in der Altersklasse U20 statt. Die 16 
besten Mannschaften aus Deutschland traten 
mit jeweils 6 Spielern an. 5 starke Spieler ha-
ben für das Turnier abgesagt, sodass Ergolding 
im Prinzip mit der aktuellen Bayernligamann-
schaft antrat. Als letzter der Setzliste waren 
die Erwartungen nicht groß, welche dann auch 

mit 0:14 Punkten und dem 16. Platz erfüllt 
wurden. Alexander Lohr spielte auf Brett 4 im 
Schnitt gegen 200 DWZ stärkere Gegner und 
holte immerhin 4 Unentschieden, also 2 Punk-
te von 7 Spielen. Dadurch konnte er seine Wer-
tungszahl sogar leicht verbessern. Dies ist vor 
allem deswegen bemerkenswert, da seine 
Gegner größtenteils von professionellen Trai-
nern vorbereitet wurden, während er auf sich 
allein gestellt war. Alles in allem war das Tur-
nier eine tolle Erfahrung für ihn.

Niederbayerische Jugend- 
einzelmeisterschaft
Am 03./04. Januar fand in Ergolding die nieder-
bayerische Jugendeinzelmeisterschaft statt. 
Gespielt wurden 5 Runden mit der Bedenkzeit 
von 1 Stunde und 30 Minuten pro Spieler und 
Partie. In der Altersklasse U18 startete Alexan-
der Lohr mit einem Sieg und zwei Unentschie-
den am ersten Tag gut in das Turnier. In der 
vierten Runde musste er sich dem späteren Sie-
ger und klaren Turnierfavoriten beugen. Durch 
seinen Sieg in der letzten Runde holte er sich 
den starken 3. Platz. 

Von links nach rechts: Matthias Pichlmaier, David 
Zimmermann, Ksawery Kalka und Leander 
Nemetz.

Alexander (links) überlegt an seinem nächsten Zug 
in der ersten Partie gegen Mara Haug.

Von links nach rechts: Simon Lichtinger, Paul 
Helmbrecht und Alexander Lohr.



38

Niederbayerische Schulschachmeis-
terschaft in der Stadthalle Dingolfing 
am 12.02.2025
Dieses Jahr hat die Grundschule Mainburg eine 
Schulmannschaft gestellt um sich im schachli-
chen Wettkampf mit anderen Schulen aus Nie-
derbayern zu messen. 

Die Anfahrt dauerte eine knappe Stunde und 
alle Kinder waren überrascht wie groß die 
Stadthalle in Dingolfing war. Neben den Grund-
schulen waren auch noch die Gymnasien in al-
len Altersgruppen vor Ort. Insgesamt 80 Teams, 
320 Schülerinnen und Schüler. Ein neuer Teil-
nehmerrekord lt. Hr. Mauerer (Turnierleitung). 
Die Voraussetzungen für das Turnier waren 
hervorragend. 

Es waren 9 Grundschulen mit von der Partie, 
die insgesamt 10 Teams à 4 Spieler ins Rennen 

schickten. Die Partien wurden auf 15 Minuten 
angesetzt für jeden Spieler. Das Turnier wurde 
auf neun Runden angesetzt. 

Der Start verlief über den Erwartungen, vier 
Siege in Folge gaben unseren Schülern Sicher-
heit. Vor der Pause mussten wir unsere erste 
Niederlage gegen den späteren Gesamtsieger 
hinnehmen. Der Niederlage zum Trotz wurde 
weitergekämpft. Die Moral im Team war jeder-
zeit einwandfrei bis zum Schluss. 

In der letzten Runde ging es um die Plätze 2 bis 
4. Alle Spieler mobilisierten die letzten Reser-
ven und siegten knapp mit 2,5:1,5 gegen Kel-
heimwinzer. Endstand Platz 2. 

Ein toller Erfolg! 

Ausführung sämtlicher Spenglerarbeiten 
für Neubau und Altbausanierung

Landshuter Straße 3 · 84048 Mainburg
Telefon (0 87 51) 54 14 · Fax (0 87 51) 56 13

E-Mail: info@popp-spenglerei.de
www.popp-spenglerei.de

Mannschafts-Rangliste: Stand nach der 9. Runde
Rang Mannschaft G S R V Man.Pkt. Brt.Pkt. SoBerg
1 GS Ihrlerstein 9 9 0 0 18 - 0 34.5 72.00
2 GS Mainburg 9 7 0 2 14 - 4 25.0 45.00
3 GS Kelheimwinzer 9 7 0 2 14 - 4 24.0 44.00
4 GS Kelheim Hohenpfahl 9 6 1 2 13 - 5 22.0 40.00
5 GS Riedenburg 1 9 4 2 3 10 - 8 21.5 23.50
6 GS Kelheim-Nord 9 3 2 4 8 - 10 17.0 14.50
7 GS Abensberg 9 3 1 5 7 - 11 16.0 10.00
8 Montessori Geisenhausen 9 2 0 7 4 - 14 9.0 2.00
9 GS Röhrnbach 9 0 1 8 1 - 17 6.5 0.50
10 GS Röhrnbach Mädchen 9 0 1 8 1 - 17 4.5 0.50

Für die Grundschule Mainburg spielten (von links 
nach rechts=: Lakshyaraj Rathore, Felix Bauer, 
Ömer Saraslan und Johannes Preitsamter.



39

Abteilungsleiter 
Ralf Lutzenburger

Stv. Abteilungsleiter 
Georg Hagl

Tanzmeister 
Hans Spenger 
Roland Spenger 
Siegfried Weingartner 
Tobias Spenger 
Daniel Thoma

Presse- und Medienwarte 
Georg Hagl 
Alexander Hagl

Finanzverwalterin 
Anna Bolling

Reifenkasperl 
Robert Zehentmeier 
Werner Pitzl

Fasslkasperl 
Ralf Gaffal 
Andreas Harrieder

Schäfflerexpress 
Christian Schöll 
Martin Eisenmann 
Andreas Kaindl

Schäfflertanz

Bald heißt es wieder  
„Oba heit is koit…“ 
Lange dauert‘s nicht mehr, dann hat das sie-
benjährige Warten ein Ende. Im kommenden 
Fasching 2026 wird nämlich der Schäfflertross 
wieder durch Mainburgs Straßen ziehen. Diese 
seit 1889 bei uns bestehende Tradition wird 
dann in ihre 20. Tanzsaison gehen.

Das Komitee fiebert dem großen Ereignis na-
türlich schon entgegen und trifft sich in kürzer 
werdenden Abständen,  um mit den umfang-
reichen Vorbereitungen frühzeitig  zu begin-
nen. Denn, auch wenn die gut eingespielte 
Truppe schon eine gewisse Routine hat, so gibt 
es doch immer wieder Überraschungen und 
dann heißt es auch mal kreativ sein.

Aber am wichtigsten sind natürlich die künfti-
gen Schäffler und Marketenderinnen, die wie-
der neu ausgewählt werden. Dazu findet am 
14. Mai zunächst ein Infoabend statt und be-
reits eine Woche später, also am 21. Mai, das 
Vortanzen. Im Anschluss fällt dann unter den 
Bewerberinnen und Bewerbern die Entschei-
dung über die Teilnahme.

Anders als bei den Plätzen für die Marketende-
rinnen, für die schon überdurchschnittlich viele 
Anfragen vorliegen, können sich für die insge-
samt benötigten 22 Burschen gerne noch Inte-
ressenten bei Abteilungsleiter Ralf Lutzenbur-
ger melden (ralf.lutzenburger@gmx.de). Die 
Bewerber sollen mindestens 18 Jahre alt sein 
und von Mitte Oktober bis zum Faschings-
dienstag für die Proben und die Auftrittstage 
vollumfänglich zur Verfügung stehen.

Trauer um Alois Filser
Mit großer Traurigkeit musste die Schäfflerfa-
milie Abschied von Alois Filser nehmen, der am 
28. November letzten Jahres im Alter von 87 
Jahren verstarb.

Der gute Alois war in vielen Aufführungsjahren 
eine feste Größe der Schäfflertruppe. Seit 1970 
konnte man ihn quasi als „Kapitän“ der Sam-
melkasperl bezeichnen. Diese Funktion übte er 
einschließlich des Tanzjahres 2005 sechs Mal in 
seiner ganz einzigartigen Weise aus. Der Alois 
hatte ein enorm großes Schäfflerherz. Mit sei-
ner Bescheidenheit und Bodenständigkeit war 
er ein Vorbild und sein lautes und langanhal-
tendes „Hoooooooch“, mit dem er den 
Schnapsglasl-Wurf von so einigen Reifen-
schwingern begleitete, bleibt als Ohrwurm und 
Markenzeichen unvergessen.

Alois war bekannt wie der berühmte bunte 
Hund und bei seinem verschmitzten Lächeln 
konnte keiner seiner entgegengehaltenen 
Sammelbüchse widerstehen. Auch wenn der 
Alois ab 2012 aus gesundheitlichen Gründen 
seiner „Berufung“ als Sammelkasperl nicht 
mehr nachkommen konnte,  blieb die enge Ver-
bundenheit doch stets bestehen. Der Alois ge-
hörte halt einfach dazu und wir, die Mainbur-
ger Schäffler, vermissen ihn sehr.

Lieber Alois, hab Dank für alles, was Du für die 
Schäffler geleistet hast, und schau uns bitte im 
nächsten Jahr von Deiner Wolke aus zu!

Alois Filser, wie er leibte und lebte als Sammelkas-
perl beim Schäfflertanz: Immer mit einem Lächeln 
und zwei Büchsen unterwegs. � Foto: Georg Hagl

Scharfstraße 22 · Telefon (08751) 1470 · Telefax (08751) 5539
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Schwimmen

Trainingsstart in Neustadt  
und Trockentraining 

Mit dem Beginn der Hallenbadsaison am 16. 
September 2024 hat die Schwimmabteilung 
des TSV Mainburg ihr Wintertraining in Neu-
stadt aufgenommen. Auch wenn die Teilneh-
merzahlen im Winter traditionell niedriger sind 
als im Sommer, läuft das Training in bewährter 
Weise – wenn auch mit einigen Besonderhei-
ten, die auch für Schmunzeln sorgen.

Mainburgs Schwimmer sind willkommen bei 
den Neustädter Stammgästen
Die Wettkampfmannschaft trainiert montags 
im öffentlichen Badebetrieb und wird, wie 
schon in der vergangenen Wintersaison, herz-
lich von den Neustädter Stammgästen emp-
fangen. Sobald die Schwimmer ins Hallenbad 
kommen, räumen die Gäste von selbst die Bah-
nen – eine Geste, die bei den Mainburger 
Schwimmern für viel Dankbarkeit sorgt.

Doch was passiert, wenn Schwimm-Fachbe-
griffe auf neugierige Stammgäste treffen?

Brustabschlag und Co. – Schwimmer- 
geheimnisse 
Montagabend, Neustadt. Auf Bahn drei schiebt 
sich Herr Meier gemächlich im Bruststil durchs 
Wasser. Dann tritt die Wettkampfmannschaft 
des TSV Mainburg auf den Plan. Der erste Blick 
von Herrn Meier: anerkennend. Der zweite: irri-
tiert. „Was schwimmen die da?“, flüstert er sei-
ner Bade-Nachbarin zu, als einer der Mainburger 
„Brustarme“ mit – Moment mal – „Delfinbei-
nen“ kombiniert. „Das ist der sogenannte Brust-
abschlag“, erklärt der Trainer geduldig. „Kombi-
nationsübung fürs Schmetterlingsschwimmen.“ 
Ein Stirnrunzeln. „Und das?“, fragt er, als noch 
ein Brustbeinschlag eingebaut wird. „Das ist der 
Brustbeinabschlag.“ Nun schaut Herr Meier end-
gültig ungläubig: „Haben die das alles selbst er-
funden?“ Währenddessen wird auf Bahn vier 
über Delphin-, Rücken- und Rollwenden disku-
tiert. Die Fachsprache der Schwimmer klingt für 
die normalen Badegäste oft wie eine Geheim-
sprache – aber das Interesse ist geweckt. Und 
wer weiß, vielleicht traut sich Herr Meier dem-
nächst bald selbst an den Brustabschlag?

Herausforderungen am Wochenende
Am Samstagnachmittag ist die Schwimmabtei-
lung in Neustadt besonders aktiv: Die Teilneh-
mer werden in vier Gruppen aufgeteilt, um ge-
zielt trainieren zu können. Doch das 
Wochenende bringt seine eigenen Herausfor-
derungen mit sich. Viele Schwimmer haben 
auch andere Verpflichtungen, was die regelmä-
ßige Teilnahme erschwert. Für die Trainer be-
deutet dies, immer wieder bei den Grundlagen 
anzusetzen – was für die regelmäßigen Teilneh-
mer manchmal langweilig sein kann. Erfreulich 
dabei ist auf jeden Fall der Einsatz der Eltern, die 
das Team tatkräftig als Fahrer unterstützen und 
so den Trainingsbetrieb ermöglichen.

Abteilungsleiter  
Hans Goldbrunner

Stv. Abteilungsleiter 
Edmund Brücklmaier

Pressewart 
Peter Brücklmaier

Trainer 
Alexandra Goldbrunner 
Edmund Brücklmaier 
Johann Goldbrunner 
Marion Linderer 
Maximilian Goldbrunner 
Simon Schröcker 
Vera Gritsch 
Lucia Summerer 
Senta-Maria Summerer 
Lena Zitzmann 
Mia Goldbrunner

Kursangebot 
Alexandra Goldbrunner 

Kampfrichter 
Alexandra Gökmen 
Derkan Gökmen 
Edmund Brücklmaier 
Johann Goldbrunner 
Lena Zitzmann 
Matthias Goldbrunner 
Maximilian Goldbrunner 
Simon Schröcker 
Mia Goldbrunner

Von links Christoph Anna, Kollmannsberger Eva, 
Sixt Anton, Stadler Serverin

Sommerer Senta mit Ihrer Mannschaft.

Schwarz Noa

Von links Scharlach Jakob, Otto Christobal

Von links Stadler Severin, Sixt Anton
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Trockentraining: Unter freiem  
Himmel und in der Halle

Parallel zum Wassertraining hat auch das Tro-
ckentraining wieder begonnen – zunächst un-
ter schwierigen Bedingungen. Auf dem Hart-
platz des Gymnasiums wurde trotz kühler 
Temperaturen und wenig Tageslicht trainiert. 
Mit LED-Federbällen, einer leuchtenden Fris-
beescheibe und Baustrahlern wurde zumindest 
etwas „Erleuchtung“ geschaffen.

Ab Dezember konnte die Gruppe endlich ein 
Drittel der Turnhalle des Gymnasiums nutzen. 
Die neuen Möglichkeiten, vor allem der Zugang 
zu Geräten, eröffneten völlig neue Trainingsan-
sätze und verbesserten die Einheiten deutlich.

Fazit
Mit viel Einsatz, Kreativität und der Unterstüt-
zung der Eltern blickt die Schwimmabteilung 
auf einen gelungenen Start in die Wintersaison 
zurück. Ob im Wasser oder an Land – die Mi-
schung aus Disziplin und Spaß macht das Trai-
ning in Neustadt zu einem Highlight, auch 
wenn es für die Stammbadegäste manchmal 
etwas rätselhaft aussieht.

Mainburger Kampfrichter bei  
Kaderfortbildung in Kelheim
Die Kampfrichter der Schwimmabteilung des 
TSV Mainburg spielen nicht nur eine wichtige 
Rolle bei den eigenen Wettkämpfen, sondern 
sind auch überregional gefragt. Im Rahmen der 
zweitägigen Fortbildung des niederbayeri-
schen Kampfrichterkaders in Kelheim haben 
sie ihre Expertise weiter vertieft und die Pla-
nungen für die kommende Saison unterstützt.

Mainburger Experten im Einsatz
Zu den Teilnehmenden zählten Edmund Brück-
lmaier, Alexandra Gökmen, Maximilian Gold-
brunner und Simon Schröcker, die als Schieds-
richter bzw. Auswerter im Kader aktiv sind. 
Gökmen Derkan, ebenfalls Mitglied des Kaders, 
konnte in diesem Jahr leider nicht teilnehmen. 
Die Mainburger Kampfrichter tragen damit 
nicht nur in Mainburg, sondern auch bei Veran-
staltungen in ganz Niederbayern zu einem rei-
bungslosen Ablauf bei. 

Inhalte der Fortbildung
Am ersten Tag brachte Edi Brücklmaier, Kampf-
richterobmann von Niederbayern, die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer auf den neuesten 
Stand der Wettkampfregeln. Außerdem wurde 
die kommende Saison geplant und bespro-
chen, wer bei welchen Veranstaltungen welche 
Rolle übernimmt. Der Tag klang gemütlich im 
Gasthof Bertzel aus, wo die Kampfrichter die 
Gelegenheit nutzten, Erfahrungen aus vergan-
genen Wettkämpfen auszutauschen.

Kultur und Gemeinschaft am zweiten Tag
Der zweite Tag stand im Zeichen von Kultur 
und Gemeinschaft. Nach einer kurzen Tour 
durch die Altstadt von Kelheim besuchte die 
Gruppe die Burg Prunn und die Ruine Randeck. 
Das gemeinsame Mittagessen in der Ritter-
schänke Burg Randeck bot einen gelungenen 
Abschluss, bevor die Mainburger Kampfrichter 
sich auf den Heimweg machten.

Weihnachtsfeier der Schwimm- 
abteilung im Freibad
Am 16. Dezember 2024 fand die Weihnachts-
feier der Schwimmabteilung des TSV Mainburg 
statt – und auch in diesem Jahr trafen sich 
Schwimmerinnen, Geschwister und Eltern in 
der besonderen Atmosphäre des winterlichen 
Freibads. Insgesamt 75 Teilnehmer verbrachten 
einige gemütliche Stunden miteinander, die 
von gemeinschaftlichem Essen, Basteln und 
vielen Gesprächen geprägt waren.

Nach einer kurzen Begrüßung durch Abtei-
lungsleiter Hans Goldbrunner und Trainer Edi 
Brücklmaier ging es direkt zum gemütlichen 

Spina Eleonora

Gallmaier Marie
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Teil über. Am Grill wurden Schweinswürstel 
und Grillkäse zubereitet, während die Eltern 
mit ihren gespendeten Plätzchen für die süße 
Abrundung sorgten.

Ein Dank an die Unterstützer
Ein besonderer Dank gilt Tanja und Sepp vom 
Freibad Mainburg, die die Feier auch in diesem 
Jahr tatkräftig unterstützten. Ohne ihre Hilfe 
wäre diese gelungene Veranstaltung nicht 
möglich gewesen.

Spaß für die Kleinsten
Für die jüngsten Gäste gab es eine eigene Bas-
telecke, in der unter Anleitung von Mia und Be-
nedikt fleißig Sterne und Schneemänner ge-
bastelt wurden. Die kreativen Ergebnisse 
sorgten nicht nur bei den Kindern für leuchten-
de Augen.

Wohlige Wärme und festliche Stimmung
Um der winterlichen Kälte zu trotzen, standen 
Feuerkörbe bereit, die für wohlige Wärme und 
eine gemütliche Stimmung sorgten. Die Ge-
spräche am Feuer und die familiäre Atmosphä-
re machten die Feier zu einem schönen Ab-
schluss des Jahres.

Die Schwimmabteilung bedankt sich bei allen 
Helfern, Eltern und Teilnehmern für eine tolle 
Weihnachtsfeier und wünscht allen erfolgrei-
ches Jahr 2025!

TSV Mainburg überzeugt beim  
Landshuter Pokalschwimmen
Sechs Schwimmerinnen und Schwimmer des 
TSV Mainburg stellten sich am 23. und 24. No-
vember 2024 der starken Konkurrenz beim 
Landshuter Pokalschwimmen. Mit insgesamt 
46 Starts an zwei Tagen zeigte das Team trotz 
seiner kleinen Größe große Leistungen – dar-
unter ein neuer Vereinsrekord, zahlreiche Best-
zeiten und Podiumsplatzierungen.

Da der Veranstalter SC 53 Landshut aufgrund 
des beträchtlichen Starterfeldes das Programm 
teilte, starteten die jüngeren Teilnehmer am 
Vormittag und die älteren am Nachmittag. So 
gingen vormittags Anna Kallhardt und Marie 
Eisenmann an den Start, während Christina 
Redl, Scott Peckl, Tristan Wimmer und Felix 
Kollmannsberger am Nachmittag ins Wasser 
sprangen.

Neuer Vereinsrekord nach 45 Jahren
Einen besonderen Höhepunkt lieferte Marie Ei-
senmann, die sich bereits im Training auf Re-
kordjagd befand. Der Vereinsrekord über 100 
Meter Schmetterling, der seit dem 29. April 
1979 von Beate Lang mit 1:26,20 gehalten wur-
de, schien greifbar nah – und Marie konnte den 
Druck standhalten: Mit einer Zeit von 1:25,04 
sicherte sie sich den Rekord und schrieb damit 
Vereinsgeschichte.

Persönliche Bestzeiten und Podiumsplätze
Trotz eines straffen Zeitplans, vor allem am 
Nachmittag, wo zwischen den Starts kaum 
Pausen blieben, erzielten die Mainburger 
Schwimmer beachtliche Ergebnisse: Bei 46 
Starts konnten 28 persönliche Bestzeiten und 6 
Saisonbestzeiten erreicht werden. Darüber hin-
aus holte das Team zwei erste Plätze, einen 
zweiten und drei dritte Plätze – ein starkes Er-
gebnis angesichts der hochklassigen Konkur-
renz.

Unterstützung durch Betreuer und Kampf-
richter
Für die Betreuer Katharina Haid (Samstag) so-
wie Mia Goldbrunner und Benedikt Eder 
(Sonntag) waren es lange Tage, da sie das 
Team sowohl vormittags als auch nachmit-

Links: Abteilungsleiter Johann Goldbrunner beim 
Grillen; Rechts: Kallhardt Anna



43

tags betreuten. Auch die Mainburger Kampf-
richter waren gefragt: Edmund Brücklmaier 
war an beiden Tagen als Schiedsrichter im Ein-
satz, Maximilian Goldbrunner unterstützte als 
Auswerter (Samstag) und Starter (Sonntag), 
Simon Schröcker war an beiden Tagen als Star-
ter aktiv, und Alexandra Gökmen übernahm 
am Sonntag die Auswertung.

Trotz der weiterhin schwierigen Trainingslage 
in Mainburg war das Landshuter Pokalschwim-
men für den TSV Mainburg ein gelungener 
Wettkampf. 

Zusammenfassung der Ergebnisse für jeden 
Schwimmer bzw. jede Schwimmerin des TSV 
Mainburg beim Landshuter Pokalschwimmen:

Marie Eisenmann (2011); 7 Starts; 1 erster 
Platz; 1 Vereinsrekord; 4 persönliche Bestzeiten

Anna Kallhardt (2012); 7 Starts; 6 persönliche 
Bestzeiten; 1 Saisonbestzeit

Felix Kollmannsberger (2010); 8 Starts; 4 
persönliche Bestzeiten; 3 Saisonbestzeiten

Scott Peckl (2009); 8 Starts; 2 dritte Plätze, 1 
zweiter Platz; 4 persönliche Bestzeiten; 1 
Saisonbestzeit

Christina Redl (2009); 8 Starts; 1 erster Platz; 4 
persönliche Bestzeiten; 2 Saisonbestzeiten

Tristan Wimmer (2010); 8 Starts; 5 persönliche 
Bestzeiten

Kallhardt Anna	�  Eisenmann Marie

Kampfgericht bei 
der Arbeit. 
Von links Brückl-
maier Edmund, 
Schröcker Simon, 
Trautner Anja

Platz 2: Peckl Scott

Gut gelaunt vor 
dem Start: Eisen-
mann Marie

Platz 3: Eisenmann Marie

Die Stimmung stimmt im Team Kallhardt Anna

Peckl Scott � Redl Christina

Vorne von links: Goldbrunner Mia, Eisenamann Marie, Kallhardt Anna, Kollmannsber-
ger Felix; hinten von links: Peckl Scott, Redl Christina, Wimmer Tristan
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Tanzen

Taktgefühl bei Regionalmeisterschaft 
Süd in Saarlouis
Die Jazz- und Moderndance Formation Taktge-
fühl nahm Anfang Oktober an der Regional-
meisterschaft Süd im Bereich Smallgroup teil, 
die in Saarlouis im Saarland stattfand. Die 
Mannschaften im Small Groups Bereich, so auch 
Taktgefühl, zeichnen sich durch eine kleinere 
Gruppengröße von drei bis sieben Tänzern aus. 

Bereits im letzten Jahr traten die Mädels auf 
der Regionalmeisterschaft Süd in Mannheim 
an und machten dort erste Erfahrungen im Er-
wachsenenbereich. Trotz der auch dieses Jahr 
erneuten weiten Anfahrt brachten die Main-
burgerinnen die Choreographie ihrer Trainerin 
Alexandra Eberle sauber auf die Tanzfläche und 
erreichte einen respektablen 7. Platz.

Bereits in der ersten Runde zeigte Taktgefühl 
eine beeindruckende Leistung und durfte die 
Choreografie in der zweiten Runde erneut prä-
sentieren. 

Am Ende gelang es der Formation, sich in ei-
nem starken Teilnehmerfeld den 7. Platz zu si-
chern. Mit ihrer Platzierung kann Taktgefühl 
stolz auf ihre Leistung zurückblicken und moti-
viert in die kommenden Wettbewerbe starten.

Neues Trainerteam bringt frischen Schwung:

Jugendformation  
Quintessenz startet motiviert  
in die Turniersaison 2024/25
Seit Juli 2024 trainiert die Jugendformation 
Quintessenz mit ihrer neuen Trainerin Yvonne 
Simianer. 

Sie ist bereits seit November 2023 als Trainerin 
für Jazz und Modern/Contemporary in der 
Tanzabteilung aktiv und bringt viel Erfahrung 
und frischen Schwung in die Gruppe.

Unterstützt wird Yvonne im Training von Eva 
Köhler und Pia Ohlmeyer. Sie sind im Tunierbe-
reich erfahrene Tänzerinnen, die Quintessenz 
als Übungsleiterinnen auf die kommende Tur-
niersaison vorbereiten. Gemeinsam bilden sie 
ein starkes Team, das die jungen Tänzerinnen 
und Tänzer sowohl tänzerisch als auch tech-
nisch optimal fördert.

Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle 
Julia Schneidmüller, die die Gruppe über viele 
Jahre hinweg mit großem Engagement und Lei-
denschaft geleitet hat.

Zum Auftakt ihrer Zusammenarbeit mit der 
Tanzgruppe aus Mainburg leitete Yvonne einen 
mitreißenden Workshop. Unterstützt wurde 
sie dabei von den Schwestern Lorea und Myria 
Ufer, zwei erfahrenen Tänzerinnen aus Starn-
berg. Gemeinsam brachten sie frische Impulse 
in die Gruppe, indem sie neue Kombinationen 
und Partnerings präsentierten. Der Workshop 
bildete die Grundlage für die Choreografie der 
kommenden Turniersaison 2024/25 und setzte 
zugleich ein motivierendes Zeichen für das be-
vorstehende Training und die anstehenden 
Wettbewerbe.

Von Beginn an arbeiteten die Tänzerinnen und 
Tänzer aus Mainburg mit großem Einsatz an ih-
rer Turnierchoreografie. Jeden Montag sowie 
zweimal im Monat an Samstagen stehen in-
tensive Trainingseinheiten auf dem Programm. 
Dabei wird sowohl an der technischen Präzisi-
on als auch an der Perfektion der Choreografie 
gefeilt. Die Gruppe verfolgt ein klares Ziel: Bei 
den kommenden Turnieren der Jugendver-
bandsliga ihre Leistung bestmöglich zu präsen-
tieren.

Die Turniere finden an folgenden Terminen statt:
• 01.03.2025 in München
• 15.03.2025 in Sulzberg
• 04.05.2025 in Regensburg

Abteilungsleitung 
JMC, Ballett, Hip Hop 
und Zwergerltanz 
Daniela Zeilnhofer

Abteilungsleitung 
Standard, Latein 
Markus Schlemmer

Kassenwart 
Jürgen Keller

Schriftführer 
Marlene Pichlmeier

Sportwart JMC 
Helena Stadler

Sportwart Standard, Latein 
Richard Mayr

Mitgliederverwaltung 
Veronika Walter

Öffentlichkeitsarbeit 
Alina Schäffler 
Hannah Braun 
Georg Reiher

Veranstaltungen 
Alina Schäffler 
Hannah Braun 
Pia Ohlmeyer

Übungsleiter Zwergerltanz 
Alina Schäffler 
Hannah Braun

Übungsleiter JMC 
Doris Huber  
Eva Köhler 
Pia Ohlmeyer

Trainer JMC, Hip Hop 
und Ballett 
Alexandra Eberle 
Franziska Recklau 
Yvonne Simianer

Trainer Standard/Latein 
Franz Skupin

Übungsleiter 
Standard/Latein 
Elisabeth Reiher 
Georg Reiher 
Andreas Günther 
Christine Keller 
Jürgen Keller
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Die Formation Quintessenz freut sich über 
zahlreiche Unterstützung von Fans und fiebert 
voller Vorfreude der neuen Saison entgegen.

Wir wünschen der Formation Quintessenz und 
ihrem neuen Trainerinnen-Team eine erfolgrei-

che und spannende Turniersaison!

Hip-Hop-Training startet wieder!
Nach den Faschingsferien geht es wieder los! 
Unsere Hip-Hop-Gruppen nehmen ihr Training 
am 12.03.2025 wieder auf und freuen sich auf 
alle Tänzerinnen und Tänzer – ob altbekannt 
oder neu dabei.

• Die jüngeren Tänzerinnen und Tänzer (8 bis 
11 Jahre) trainieren von 16:00 bis 17:00 Uhr un-
ter der Leitung von Trainerin Franzi im Abens-
Aktiv.

• Für die älteren Tanzbegeisterten (12 bis 16 
Jahre) geht es anschließend von 17:00 bis 18:00 
Uhr in der gleichen Halle weiter.

Wer Lust hat zu schnuppern, kann sich gerne 
unter tanzen@tsv-mainburg.de melden. Wir 
freuen uns auf dich!

Tanz mit uns:  
Taktgefühl und Synergie suchen dich!
Du liebst Tanzen und bist mindestens 16 Jahre 
alt? Dann haben wir genau das Richtige für 
dich! Unsere beiden JMC-Gruppen suchen nach 
Verstärkung.

Die Mädels der Turnierformation Taktgefühl 
trainieren immer samstags in der Turnhalle am 
Gabis. 

Die Freizeitgruppe Synergie kommt jeden Mitt-
wochabend in der Realschulhalle zusammen.

Du möchtest dabei sein? Melde dich bitte unter 
tanzen@tsv-mainburg.de!

Wir freuen uns auf dich! 

Neue Kindertanzgruppe  
ab September 2025

Ab September 2025 erwei-
tert die Tanzabteilung das 
Angebot im Kindertanzen 
um eine vierte Gruppe.

Mädchen und Jungen  
ab vier Jahren können 
freitags gemeinsam 
im AbensAktiv 
tanzen und sich 
mit Spaß zur Musik 
bewegen.

Anmeldungen sind ab August 2025 
möglich, dafür bitte eine E-Mail an 
tanzen@tsv-mainburg.de senden.

Wir freuen uns auf viele kleine 

Tänzerinnen und Tänzer!
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Standard, Latein

Gute Turnierergebnisse von  
Elisabeth und Georg Reiher
Im Rahmen des Tanzturniers um den „Haller-
tauer Hofenpokal“ in Gammelsdorf am 13. Ok-
tober ertanzten sich Elisabeth und Georg Rei-
her in der Altersklasse Masters V S den 1. Platz.

Eine Woche später 
fuhren die beiden zur 
deutschen Meister-
schaft in dieser Klas-
se nach Düsseldorf. 
Wie im letzten Jahr 
erreichten sie die 
Vorschlussrunde der 
besten 12 Paare und 
schlossen das Turnier 
mit einem sehr gu-
ten 9. Platz ab.

Abnahme des Deutschen  
Tanzsportabzeichens 
Im November fand in der TSV-Turnhalle die Ab-
nahme des Deutschen Tanzsportabzeichens 
statt. 24 Tanzsportler aus Mainburg, Ingolstadt 
und Gammelsdorf im Paartanz traten zu dieser 
Abnahme an. 

Drei Tänze mit jeweils vier verschiedenen Figu-
ren sind für das Abzeichen in Bronze erforder-
lich. Für Silber müssen vier Tänze mit je sechs 
unterschiedlichen Figuren taktsicher gezeigt 
werden. Jeweils acht verschiedene Figuren in 
fünf Tänzen benötigt man für das Abzeichen in 
Gold, Gold mit Kranz wird ab der fünften Ab-
nahme verliehen. Seit ein paar Jahren gibt es 

auch die Möglichkeit das Abzeichen in Brillant 
zu erwerben. Dazu müssen sechs Tänze mit je-
weils zehn Figuren getanzt werden. Bewertet 
wurden die Tänzer vom DTSV-Abnehmer Franz 
Skupin in den Kriterien Takt; Musikalität; Ba-
lance und Bewegungsablauf. 

In der Gaststätte Rubaks klang der Tag bei ei-
nem gemütlichen Zusammensein aus.

Weihnachtsfeier der Paartanzgruppe
Ca. 40 Tänzer und Tänzerinnen der Samstag 
und Sonntagsgruppen trafen sich im Rahmen  
der jährliche Jahresabschluss- und Vorweih-
nachtsfeier in der Mainburger Stuben. 

Es wurden Weihnachtslieder gesungen und  
aus dem Buch „Die Stillste Zeit des Jahres“ von 
Karl Heinrich Waggerl wurde eine lustige Ge-
schichte vorgelesen.   Im Anschluss kam es zur 
Übergabe der Urkunden und Abzeichen des im 
November abgenommenen Tanzsportabzei-
chens durch den Sportwart Richard Mayr. Wie 
immer durfte auch heuer unter Anweisung von 
Nanni Röckseisen gebastelt werden. Dieses 
Mal wurden Kugeln aus Papier gefertigt.

Dienstag 
15:00 bis 15:50 Uhr  
Ballett Mäuse

16:00 bis 16:50 Uhr  
Ballett Kids 

17:00 bis 18:00 Uhr  
Ballett Teenies

18:15 bis 19:30 Uhr  
Ballett Erwachsene

Jeweils TSV-AbensAktiv

Mittwoch 
16:00 bis 17:00 Uhr  
Hip Hop 8 – 11 Jahre 

17:00 bis 18:00 Uhr 
Hip Hop 12 – 16 Jahre

Jeweils TSV-AbensAktiv

18:30 bis 20:00 Uhr  
JMD Training mit Yvonne 
Realschul-Turnhalle

Donnerstag 
ab 20:00 Uhr 
Freies Training  
Turnierpaare Standard 
TSV-Turnhalle

Freitag 
14:15 bis 15:00 Uhr  
Zwergerl

15:15 bis 16:00 Uhr  
Mäuschen

16:15 bis 17:00 Uhr  
Sternchen

Jeweils TSV-AbensAktiv

Samstag 
13:00 bis 15:00 Uhr  
Quintessenz

15:00 bis 18:30 Uhr  
Taktgefühl

20:00 bis 21:30 Uhr  
Paartanz Standard/Latein

Jeweils TSV-Turnhalle

Sonntag 
17:00 bis 18:00 Uhr  
Paartanz Workshop 
Standard/Latein für 
Anfänger, Auffrischer  
und Wiedereinsteiger  
(nach Ankündigung)

18:00 bis 19:00 Uhr 
Paartanz Standard/Latein 
Basic

19:00 bis 20:30 Uhr 
Paartanz Standard/Latein 
Aufbau

Jeweils TSV-Turnhalle

Andreas Englhard
staatlich geprüfter Augenoptikermeister
Abensberger Str. 8 • 84048 Mainburg
Telefon (08751) 1605

www.optik-englhard.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 9:00 - 12:00

13:30 - 18:00
Samstag 9:00 - 12:00
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Änderungsmitteilung
Um unsere Mitgliederverwaltung auf aktuellem Stand zu halten, bitten wir um Mitteilung, wenn sich 
Änderungen einstellen.

Namen- oder Adressänderungen

Neuer Name bzw. Vorname

Neue Anschrift: Postleitzahl, Wohnort, Straße, Hausnummer

Neue Kontodaten

IBAN	 BIC	 Bank/Sparkasse

Sonstige Änderungen

 Künftig „Ehepaarbeitrag“ gemeinsam mit 

 TSV-Nachrichten	  Ja	  Nein

 Mitgliedschaft ändern von	  Aktiv zu Passiv
		   Passiv zu Aktiv

Mitglied

Name und Vorname		  Geburtsdatum

Telefon-Nummer	 E-Mail	 Mitglieds-Nummer

 Weiblich	  Männlich

Datenschutzhinweis:	
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die von Ihnen in Ihrer Beitrittserklärung angegebenen Daten über Ihre persönlichen und sachlichen Verhältnisse 
(sog. personenbezogene Daten) auf Datenverarbeitungs-Systemen des Vereins, erfasst, gespeichert und für Verwaltungs-Zwecke des Vereins verarbeitet und 
genutzt werden. Je nach Anforderung des zuständigen Sportfachverbandes und des Bayerischen Landes-Sportverbandes werden Daten an die Verbände weiter-
geleitet für deren Verwaltungs- und Organisationszwecke. Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen Daten vertraulich zu behandeln und nicht an Außen-
stehende weiterzugeben. Sie können jederzeit schriftlich Auskunft über die, bezüglich Ihrer Person gespeicherten Daten erhalten und Korrektur verlangen, 
soweit die beim Verein oder den Verbänden gespeicherten Daten unrichtig sind. Sollten die gespeicherten Daten für die Abwicklung der Geschäftsprozesse des 
Vereins/der Verbände nicht notwendig sein, so können Sie auch eine Sperrung, gegebenenfalls auch eine Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen.

Ich stimme der Speicherung, Verarbeitung und Nutzung meiner personenbezogenen Daten zu, soweit es für  
Vereins-/Verbandszwecke erforderlich ist. 

Mainburg, den  �
	 		  Unterschrift Datenschutzhinweis

Bestätigung der Änderungen:

Mainburg, den  �
			   Unterschrift für Änderungsmitteilungen *
* Bei Minderjährigen die Eltern/gesetzliche(r) Vertreter mit Namen und Unterschrift

✗

✗
Stand: September 2024

! Evtl. sind Abteilungszuschläge fällig, bitte beachten Sie hierzu die Auflistung bei der Beitrittserklärung.
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Bisher in folgenden Abteilungen aktiv:

Ab sofort in folgenden Abteilungen aktiv:

QR-Code scannen und  

  direkt online ausfüllen
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Tennis

Begeisternde Weihnachtsfeier  
bei Grün-Rot
Es lag zwar kein Schnee bei der Eröffnung der 
traditionellen Weihnachtsfeier des TC Grün-
Rot Mainburg am Sonntag, den 15. Dezember, 
was aber der Stimmung keinen Abbruch tat. Zu 
Vorweihnachtsspeis und -trank trafen sich zu-
nächst Jung und Alt in entspannter Plauderat-
mosphäre auf der Wiese beim Pavillon am wär-
menden Lagerfeuer. Vorstandschaft und Eltern 
hatten für Glühwein, Kinderpunsch, selbstge-
backenen Plätzchen und Stollen gesorgt.

Nach hereinbrechender Dunkelheit zog sich die 
Festgemeinde in das von der Vorstandschaft, 
im Besonderen von Ricarda Daser, Maike Schil-

ler und Sabine Haid, wunderbar festlich deko-
rierte Vereinsheim zurück. Vorstand Manfred 
Köglmeier ließ es sich nicht nehmen, seine gro-
ße Freude über das sehr zahlreiche Erscheinen 
von Eltern, Kindern und Mitgliedern auszudrü-
cken. Anschließend wurden die Jüngsten von 
Trainer Josef Kroupa reichlich beschenkt. Das 
sorgte bei Kindern und Eltern für eine begeis-
terte Stimmung. 

Sehr erfreut zeigten sich anschließend auch die 
fleißigen Mitarbeiter und Ehrenamtler, ohne 
die ein solch harmonisches Vereinsleben nicht 
denkbar wäre. Sie alle wurden mit Handtü-
chern im TC Grün-Rot Look von Sabine Haid 
und Ricarda Daser ausgestattet.

Die Vereinsgaststätte war diesmal bis auf den 
letzten Platz gefüllt, als Manfred Köglmeier 
zum Weihnachtsessen bat. Das reichlich ausge-

Abteilungsleiter 
Manfred Köglmeier

Stv. Abteilungsleiter 
Anlagen- und Sportwart 
Tobias Holzmair

Bereich Finanzen 
Dr. Ricarda Daser 
Manfred Köglmeier

Jugendleiterinnen 
Sabine Haid 
Maike Schiller

Presse/Protokoll 
Hanns Seidl

Fotos 
Thorsten Tripps

Hallenbetrieb 
Dr. Ricarda Daser

Webmaster 
Dr. Ricarda Daser

Trainer 
Josef Kroupa
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stattete Vorspeisenbuffet fand großen Zu-
spruch, ebenso die von ihm selbst zubereitete 
Brokkolisuppe. Wer mochte, konnte diese mit 
Wienerwürstchen genießen. Eltern und Vor-
standschaft hatten sich mächtig ins Zeug ge-
legt, um den Abend auch zu einem kulinari-
schen Highlight werden zu lassen.

Ein weiterer Höhepunkt folgte für die Kinder 
und ihre Eltern anschließend in der Tennishalle. 
Trainer Josef Kroupa nahm sich für kleine Spie-
le Zeit und entfachte nochmals bei den Jüngs-
ten Begeisterung. 

Bis zum Schluss herrschte eine wunderbare 
Stimmung, die Eltern bedankten sich über-
schwänglich bei allen Mitarbeitern. Alle spra-
chen beim Heimgehen von einer sehr gelunge-
nen, begeisternden Weihnachtsfeier.

Mannschaften in der Saison 2025

Im Juniorenbereich wurden neben den Kna-
ben 15, den Bambini 12 I und II und dem Dun-
lop Kleinfeld Team U8 folgende Teams neu ge-
meldet: Dunlop Kleinfeld U9 und die Junioren 
18.

Bei den Erwachsenen tritt in der Spielklasse S4 
wieder ein starkes Herrenteam um Tobias und 
David Holzmair, David Köglmeier, Julius Schrö-
der und Maxi Amberger an.

Eine noch nie dagewesene Überraschung ist 
dem Herrenteam 55 gelungen. Zusammen mit 
den starken Akteuren vom SC Mainburg wie 
Georg Hagl und Georg Deml treten Joachim 
Gehde, Manfred Köglmeier und Christian Zel-
ler von den Grün-Roten in der Landesliga an. 
Initiator dabei war Tom Nistler, der als neues 
Mitglied zu beiden Vereinen gestoßen ist. 
Man darf gespannt auf die weitere Entwick-
lung sein.
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Erfolgreiche Winterrunde  
des Herrenteams
Die Mannschaft um David Köglmeier und Julius 
Schröder steht in der Winterrunde in der Südli-
ga 3 gegenwärtig auf dem 2. Tabellenplatz und 
kämpft noch bis Ende April um die Meister-
schaft mit. 

Die Siege gegen den TSV Rudelzhausen (4:2), 
den TC Waidhofen (4:2) und den TSV Geisenfeld 
II (4:2) wurden von David Köglmeier, Julius 
Schröder, Maxi Amberger, Tobi Holzmair und Ju-
lius Göhl errungen. Die bisher einzige Niederla-
ge musste man gegen den Tabellenführer TC 
Neustadt (0:6) hinnehmen. Das war jedoch kei-
ne Überraschung, waren doch die Donaustädter 
mit zwei „Profis“ (LK 1,8 und LK 5,9) angetreten. 

Mit Gelassenheit und Siegeszuversicht sieht 
man den noch ausstehenden Begegnungen ge-
gen Münchsmünster und Pfaffenhofen entge-
gen.

Tennis vor 15 Jahren
Wir reisen heute zurück in das Jahr 2009 – ja, 
ich weiß, das ist doch dann schon eigentlich 16 
Jahre her. Aber wir sind ja erst am Anfang des 
Jahres 2025. Wir bewegen uns mit den Tennis-
schlagzeilen durch das Jahr 2009:

• �Sepp Ecker gewinnt Schafkopfturnier vor 
Martin Landsberger und Peter Kempf.

• �45 Mitglieder beim Kesselfleischessen am 
Faschingsdienstag im Vereinsheim.

• �Sportwart Helmut Fichtner begrüßt 30 
Mitglieder zum Nachtschleiferlturnier.

• �Abteilungsleiter Ralf Gaffal bestätigt 
Aufwärtstrend in der Jahreshauptversamm-
lung.

• �Franziska Richtsfeld wird niederbayerische 
Meisterin in der Altersklasse U12.

• �Abenteuer Landesliga für Herren 30 mit M. 
Richtsfeld, S. Fichtner, A. Morasch, S. Nieder, 
R. Inderst, A. Schaubeck, B. Brunner und H. 
Fichtner

• �Trainerwechsel im Oktober: Matthias 
Mischka und Michael Schwarzer ersetzen 
Manfred Eichner.

• �Über 30 Mitglieder beim Schleiferlturnier mit 
Sekt und Brunch.

• �Fiola Köglmeier wird dritte Niederbayerische 
Meisterin bei den Juniorinnen U16.

• �Lea Köglmeier wird zusammen mit Franziska 
Richtsfeld mit 12 Jahren ebenfalls dritte 
Niederbayerische Meisterin bei den Juniorin-
nen U14.

• �BMW Open Ausflug der Mainburger SC und 
Grün-RotTennisjugend.

• �Herren 40 setzen Brückenanbindung des 
Clubheims in die Tat um.

• �Kleinfeld Turnier Buzzerl-Cup mit David 
Köglmeier und Nico von Horst.

• �Tennis-Jugendcamp erstmals im August mit 
neuem Trainerteam.

• �SAG-Abschlussturnier in Zusammenarbeit 
mit der Grundschule Mainburg.

• �Wolf-Firmenturnier mit gemeinsamen 
Abendessen und wertvollen Preisen.

• �Geplant war auch eine Stadtmeisterschaft in 
Einzel- und Doppelkonkurrenz.

• �Abschluss im Dezember: Weihnachtsfeier 
mit Winterwanderung.

Franzi Richtsfeld, Fiola Köglmeier, Lea Köglmeier 
grüßen als Niederbayerische Meisterinnen im Jahr 
2009 von den Plätzen 1 und 3.

Tobias Holzmair, Maxi Amberger, David Köglmeier, Julius Schröder, Leon Göhl
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Turnen

Kinderturnen mit viel Spaß
Mittlerweile sind es 30 Kinder aus vielen Land-
kreisen, die sich jeden Montag um die Abtei-
lungsleiterin Constanze Hüller-Schmitz scha-
ren. Ziel ist es, mit viel Spaß und auch einer 
Portion Ehrgeiz die turnerischen Fähigkeiten 
und Fertigkeiten der Kinder auszubauen. Ohne 
Druck und Leistungsgedanken steht dabei das 
Unter- und Miteinander im Vordergrund: Groß 
und Klein helfen sich gegenseitig, feiern ge-
meinsam Erfolge und verbessern sich Stück für 
Stück nahezu spielerisch. Jedes Kind wird mit 
seinen individuellen Voraussetzungen unter-
stützt und ermutigt, die selbstgesteckten Ziele 
zu erreichen.

Im Mittelpunkt des wöchentlichen Programms 
stehen Elemente des Bodenturnens, aber auch 
der Umgang mit Geräten und leichte akrobati-
sche Übungen sind fester Bestandteil des Kin-
derturnens. 

Constanze Hüller-Schmitz fasst den Geist ihrer 
verschworenen Gruppe zusammen: „Wir wol-
len das, was möglich ist, als Gemeinschaft er-
lernen und das scheinbar Unmögliche mit viel 
Geduld und dem vorhandenen Willen errei-
chen. Dabei steht immer der Spaß an der Bewe-
gung an erster Stelle“.

Abteilungsleitung  
Constanze Hüller-Schmitz
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Triathlon

Triathlon- 
Abteilung 
trauert  
um Manfred 
Knogler
Die Triathlon-Abtei-
lung trauert um 
Manfred Knogler, 
der am 1. Oktober 
2024 im Alter von 63 
Jahren im Kreise sei-
ner Familie an den Folgen seiner schweren 
Krebserkrankung verstarb.

Mane war seit Ende der 80er ein geschätztes 
Mitglied in der TSV-Familie. Als ausgezeichne-
ter Läufer und Rennradfahrer galt sein beson-
deres Interesse der neuen Sportart Triathlon, 
was schon bald zu seiner Leidenschaft wurde.

Manes sportliches Talent führte sehr schnell zu 
Erfolgen bei ersten Triathlon-Wettkämpfen. 
Mit konsequentem Trainingsfleiß entwickelte 
er sich zu einem unserer besten Triathleten im 
Verein. 

Bei diversen Ironman-Wettkämpfen (3,8 – 180 
– 42,2 km) steigerte er sich stetig. Im Jahr 2011 
ging er mit einer sensationellen Bestzeit von 
9:41:00 Std. bei der Roth Triathlon-Challenge 
über die Ziellinie und belegte in der sehr star-
ken Altersklassenwertung AK50 den 4. Platz.

Was Mane neben seinen sportlichen Erfolgen 
auszeichnete, waren seine absolute Hilfsbe-
reitschaft und Loyalität. Wenn jemand in der 
Radgruppe den Anschluß verlor, Mane ließ sich 
zurückfallen und holte ihn wieder an die Grup-
pe – brauchte man einen handwerklichen Rat 
oder Hilfe, auf Mane konnte man zählen, und 
er war sofort zur Stelle. 

Auch seine Gastfreundschaft war etwas Be-
sonderes, man war immer willkommen im 
Hause Knogler.

Die großen Gartenfeste bei Mane waren fast 
schon legendär. Liebevoll organisiert, es fehlte 
an nichts, jede Menge Gäste und immer eine 
gute Stimmung.

All das, was ihn so auszeichnete, werden wir 
schmerzlich vermissen.

Wie groß seine Beliebtheit war, zeigte sich bei 
seinem Begräbnis. 

Der kleine Friedhof bei Oberlauterbach konnte 
die Menge der Trauernden, die ihm die letzte 
Ehre erwiesen, kaum aufnehmen. 

Wir Triathleten und Radsportler haben einen 
wunderbaren Sportkameraden und Freund 
verloren. 

Er wird uns immer fehlen, aber auch stets be-
gleiten.

RiP – Ruhe in Frieden Mane!

Abteilungsleitung  
Sabine Stanski

Stv. Abteilungsleitung 
Doris Wagner 

Kasse 
Gabi Meier

Jugendleiterin 
Sabine Stanski

Webmaster 
Günther Kistler

Schwimmtrainer 
Michael Klement

Trainingszeiten

Montag und Donnerstag 
Schwimmen (Winter) 
19.45 bis 20.45 Uhr 
Hallenbad

Donnerstag 
Schwimmen (Sommer) 
19.00 Uhr 
Freibad

Dienstag und Donnerstag 
Radfahren (Sommer) 
ab 18.15 Uhr 
(in Zusammenarbeit mit  
der Radsport-Abteilung)

Zusätzliches Training

nach Vereinbarung

HÖSL HAUSTECHNIK GmbH 
Max-Spenger-Straße 8 
84048 Mainburg
Telefon: 08751 8628-0 
E-Mail: info@hoesl.de www.hoesl.de

HÖSL HAUSTECHNIK

HEIZUNG SANITÄR HAUSTECHNIK

Die Experten für  
Heizungsbau,  
Badsanierung  
und Haustechnik  
in Mainburg  
und Umgebung M
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Ich erkläre hiermit meinen Beitritt ab   

zum TURN- UND SPORTVEREIN 1861 MAINBURG E.V. für folgende Abteilungen:

 Aerobic

 AktivPlus 
	   Frauen      Männer

 Badminton

 Basketball

 Floorball

 Handball

 Judo 
	   Selbstverteidigung

 Leichtathletik

 Nordic Walking

 Radsport

 Reitsport

 Schach

 Schäfflertanz

 Schwimmen

 �Sportschule  
für Kinder

 Taekwondo

 Tanzen 
	   Zwergerltanz 	   Ballett 
	   Standard/Latein	   JMD

 Tauchen

 Tennis

 Tischtennis

 Triathlon

 Turnen 
	   Kreativer Turnspaß

 Volleyball

	 TSV-Nachrichten 	  ja      nein  (kostenlos im Jahresbeitrag enthalten)

	 Ich will den TSV als passives Mitglied unterstützen. 
		 Hierdurch soll folgende Abteilung gefördert werden: 

Name und Vorname	  Weiblich 	  Männlich	 Geburtsdatum

Straße, Hausnummer	 Postleitzahl, Wohnort

Telefon-Nummer	 Mobilnummer

E-Mail	 Beruf (freiwillige Angabe)

Datenschutzhinweise:
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die von Ihnen in Ihrer Beitrittserklärung angegebenen Daten über Ihre persönlichen und sachlichen Verhältnisse 
(sog. personenbezogene Daten) auf Datenverarbeitungs-Systemen des Vereins, erfasst, gespeichert und für Verwaltungs-Zwecke des Vereins verarbeitet und 
genutzt werden. Je nach Anforderung des zuständigen Sportfachverbandes und des Bayerischen Landes-Sportverbandes werden Daten an die Verbände weiter-
geleitet für deren Verwaltungs- und Organisationszwecke. Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen Daten vertraulich zu behandeln und nicht an Außen-
stehende weiterzugeben. Sie können jederzeit schriftlich Auskunft über die, bezüglich Ihrer Person gespeicherten Daten erhalten und Korrektur verlangen, 
soweit die beim Verein oder den Verbänden gespeicherten Daten unrichtig sind. Sollten die gespeicherten Daten für die Abwicklung der Geschäftsprozesse des 
Vereins/der Verbände nicht notwendig sein, so können Sie auch eine Sperrung, gegebenenfalls auch eine Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen.

 	 Ich stimme der Erfassung, Speicherung, Verarbeitung und Nutzung meiner personenbezogenen Daten zu.

Nutzung personenbezogener Daten, Bilder und Videos in Presseveröffentlichungen:
Ich willige ein, dass personenbezogene Daten (Name, Alter/Altersklasse, Sportart und sportliche Leistungen, Bilder und Videos) von mir / meinem Sohn / mei-
ner Tochter ______________________________ (Name bitte einfügen), die im Rahmen des Trainingsbetriebs, von Wettbewerben und sonstigen Aktivitäten 
des Vereins gemacht werden, durch den Verein bzw. dessen Abteilungen in der lokalen Presse, Verbands- und Sportfachverbandsveröffentlichungen sowie in 
den TSV-Nachrichten und auf den Internetpräsenzen des TSV Mainburg und dessen Abteilungen veröffentlicht werden dürfen. Mir ist bekannt, dass insbeson-
dere im Internet veröffentlichte Berichte und Medien weltweit abrufbar sind und eine Weiterverwendung dieser durch Dritte nicht generell ausgeschlossen 
werden kann. Meine Einwilligung gilt zeitlich unbegrenzt, kann jedoch jederzeit widerrufen werden, mit der Folge, dass vorgenommene Veröffentlichungen auf 
den Internetauftritten des Vereins unverzüglich gelöscht werden und künftig Veröffentlichungen unterbleiben.

	 Ich stimme der Nutzung personenbezogener Daten für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit zu. 
	 (Name, Alter/Altersklasse, Sportart/sportliche Leistungen sowie Bilder und Videos)

Mainburg, �
			   Unterschrift Datenschutzhinweis

Aufnahme als Mitglied:

Mainburg, �
			   Unterschrift für Mitgliedschaft *
* Bei Minderjährigen die Eltern/gesetzliche(r) Vertreter mit Namen und Unterschrift

Beitrittserklärung
Bitte zeitnah bei der Abteilungsleitung oder Vorstandschaft (TSV-Geschäftszimmer) abgeben.

✗

✗

Bitte beachten Sie  
die Rückseite! ➞
Stand: September 2024

Kündigung: Die Mitgliedschaft im TSV Mainburg kann mit einmonatiger Frist (30.11.) zum Jahresende 
gekündigt werden.

Sonderkündigung aus der Abteilung Tanzen ist auch zum 30.06. oder 31.12. im aktuellen Jahr möglich.

QR-Code scannen und  

  direkt online ausfüllen



SEPA-Basislastschriftmandat

Zahlungsempfänger

Turn- und Sportverein 1861 Mainburg e. V. (TSV Mainburg)
Name

Am Gabis 1	 84048 Mainburg
Straße, Hausnummer	 Postleitzahl, Wohnort

DE40ZZZ00000143682
Gläubiger-Indentifikationsnummer

Mandatsreferenz (vom Zahlungsempfänger auszufüllen)

Ich ermächtige / Wir ermächtigen (A) den Zahlungsempfänger (Name siehe oben), Zahlungen von meinem / unse-
rem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich (B) weise ich mein / unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungs-
empfänger (Name siehe oben) auf mein / unser Konto bezogenen Lastschriften einzulösen.

Zahlungsart: 	   Wiederkehrende Zahlung	   Einmalige Zahlung

Zahlungspflichtiger (Kontoinhaber)	   Herr	   Frau

Name

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Wohnort

IBAN (max. 35 Stellen)

BIC (8 oder 11 Stellen)

Ort, Datum	 Unterschrift(en) des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber)
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✗

Im TSV-Beitrag enthalten:

„TSV-Nachrichten“ 
die mehrfach jährlich erschei- 
nende Vereinszeitschrift mit 
Informationen, Anregungen, 
Berichten und Kommentaren 
zum aktuellen Vereins- 
geschehen.

Aktuelle Formulare: finden Sie unter http://www.tsv-mainburg.de/mitglied-werden.

Stand: September 2024

Mitgliedsbeiträge  (Stand: 1. September 2024)	 Jahresbeitrag	 Halbjahresbeitrag� Aufnahmegebühr

Hauptverein 		  Erwachsene	 60,00 €		  12,00 €
		  Kinder und Jugendliche
 		  bis 18 Jahre (ab 3. Kind frei)	 30,00 €		  ––
		  Ehepaare	 90,00 €		  24,00 €
		  Förderbeitrag 	 25,00 €		  ––

Sportschule für Kinder		  Stufe 0	 ––		  15,00 €
		  Stufe 1	 144,00 €		  15,00 €
		  Stufe 2 - 4, 1 x wöchentlich	 144,00 €		  15,00 €
		  Stufe 2 - 4, 2 x wöchentlich	 288,00 €		  15,00 €
Abteilungszuschläge		
	 Judo und Taekwondo	 unter 14 Jahre	 10,00 €	 ––	 15,00 € (+ Foto)
		  ab 14 Jahre	 15,00 €	 ––	 15,00 € (+ Foto)
		  Erwachsene	 20,00 €	 ––	 15,00 € (+ Foto)
		  Verbandsbeitrag	 20,00 €	 ––	 ––

	 Tennis	 bis 18 Jahre	 20,00 €	 ––	 ––
		  Ausbildung/Studenten  
		  mit Nachweis	 20,00 €	 ––	 ––
		  Ehepaare	 160,00 €	 ––	 ––

		  Erwachsene (ab 18 Jahre)	 100,00 €	 ––	 ––
		  Arbeitsdienst (16 bis 60 Jahre)	 25,00 €	 ––	 ––

		  Arbeitsdienst (ab 60 Jahre)	 20,00 €	 ––	 ––
		  Spielpause/Passiv	 10,00 €	 ––	 ––

		  Förderbeitrag	 25,00 €	 ––	 ––

	 Tanzen	 pro Person Standard/Latein 	 ––	 55,00 €	 ––
		  Zwergerltanz 	 ––	 80,00 €	 ––
		  Ballett 	 ––	 115,00 €	 ––

		  JMD 	 ––	 115,00 €	 ––
		  Ballett + JMD 	 ––	 160,00 €	 ––

		  Ballett + Zwergerltanz 	 ––	 125,00 €	 ––
		  Förderbeitrag 	 26,00 €	 ––	 ––

	 Turnen	 Kreativer Turnspaß 	 ––	 125,00 €	 ––



Wir sind dein Ansprechpartner vor Ort mit bewährtem Rundum-Service  
und professioneller Beratung. Von Elektrogeräten bis hin zu erneuerbaren 
Energien. Dazu gibt‘s jede Menge elektrisierende Neuheiten.
Alles für dein Zuhause.

Dein Elektrofachgeschäft
Bahnhofstraße 15 | 84048 Mainburg
+49 8751 846330 | bachner-home.de

       H ME           

     OF ELEKTRO



Ö K O L O G I S C H 
Ö KO N O M I S C H 
P U R E  P I N S K E R

www.pinsker.de

N A C H H A LT I G  E M O T I O N E N  W E C K E N. 


